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Lernen:
Sich auf den Weg des Lernens zu begeben bedeutet anzuerkennen, dass es nie nur bergauf geht. Ganz gleich, welche Fertigkeit Sie erwerben möchten, stets folgt der Lernvorgang der "Kurve der Meisterschaft": Nach dem ersten Lernen erleben Sie eine relativ kurze Phase des Fortschritts. Danach fallen Sie wieder zurück auf ein etwas niedrigeres Niveau. Auf diesem Plateau bleiben Sie dann oft lange Zeit. Es kommt Ihnen vor, als träten Sie auf der Stelle. Erst wenn Sie auf diesem Plateau kontinuierlich weiterüben, stellt sich neuer Fortschritt ein. 
1 
Definition 

"Das Ohr ist das einzige wichtige physiognomische Organ, das bereits mit der Geburt voll ausgebildet ist und sich nicht mehr ändert." (Rudolf Steiner)
Die Ohrakupunktur (= Auriculotherapie) ist ein regulationstherapeutisches Verfahren, bei dem über bestimmte Punkte in der Ohrmuschel verschiedene (v. a. funktionelle) Störungen im Körper diagnos​tiziert und durch Nadelung dieser Punkte positiv beeinflusst werden können. 

2 
Historisches über die Ohrakupunktur 

Die Ohrakupunktur (OAP) gehört zu den Reflexzonentherapien und hat alssolche eine traditionelle Verwurzelung in der Volksmedizin  alter Kulturen. Die Systematisierung dieses alten Wissens  zur Ein​gliederung in das medizinische Lehrbuchwissen ist jedoch in allen Reflexzonentherapien eine Er​scheinung dieses Jahrhunderts (vgl. Fußreflexzonenmassage, deren .Systematisierung .von Ingham begonnen und von Marquardt abgeschlossen wurde). Entsprechend Jung ist die Geschichte der OAP 

als medizinische Disziplin. 
( Somatotope →  Reflexzonen)

Die Behandlung über die Ohrmuschel ist bereits in alten Hochkulturen bekannt gewesen und wurde dort hauptsächlich gegen Schmerzen (Ischialgie, Zahnschmerzen) eingesetzt. 

Im Urtext der Traditionellen Chinesischen Medizin, dem legendären "Gelben Kaiser", Huang Ti Nei King Su Wen' steht bereits: "Das Ohr ist der Ort, an dem alle Meridiane sich treffen". 

Schon im alten Ägypten wurde sie genutzt. Später empfahl Hippokrates die Kauterisation (= Setzen einer kleinen Brandwunde in ein Hautareal zu therapeutischen Zwecken, z. B. mit einer heißen Stricknadel) und den Aderlass am Ohr zur Impotenzbehandlung. Die abendländische Literatur des 17. und 18. Jh. verweist auf Reflexzonen des Ohres. In den heutigen arabischen Ländern mit ihrer ural​ten Medizintradition ist die Kauterisation immer noch geläufig. 

Anekdotenhaft sei noch an die Piraten mit ihrem Ohrring erinnert (Augenpunkt!), um feindliche Schiffe am Horizont früher ausmachen zu können. 

Die Begründung der modernen, d. h. systematischen Auriculo-Therapie erfolgte durch den Franzosen Dr. Paul Nogier aus Lyon. Er war zudem Akupunkteur und als Homöopath sogar Mitbegründer der Internationalen Homöopathischen Liga. 

Ausgangspunkt seiner Forschungen war die Beobachtung von Ohr-Narben bei Lumbalgie-/Ischialgie ​Patienten, die nach deren Berichten durch Kauterisation schlagartig verschwunden sein sollten. Die Narben waren immer wieder an der gleichen Stelle eingebrannt worden: im oberen Bereich der Anthelix. 1951 erlebte er persönlich eine solche Heilung. 

